
Luzern. Jreitag 25. Juni 1909
— —— —— — —

4
* E
4. * 83 bap F 8

7 —— i X *

 5— —V III
RW — * IJ.

— —— — — *

— ———— * —B

JIreisinniges Organ “
——

2 2

Hauptanzeigeblatt für Stadt und Kanton Cuzern
 eibonnenentapreisea ·— * —Jusertionsvreise —

sjAri: XXX i i

Saeu latgehen de e und die brige Sentralschweiz ——— ——— —
Durch d eee . 2805. 230 . 430 6 e Aniciger 10 Cu. Wieberholmgen . 56864

jrante durch dle Jon5 26 5.2 310 —— — ganton Lujectu, Utlantone. qug n. augreunenderTeiadesNargau135

— 207
 giher geicinge 2R 15 23 3 i i werden im —8 7 —9

—E ai mit Autnahme der Soun undFestlagt. Achtundfünfzigster Jahrgang. n ee rizrg

Nedaktions·Bureaur:Saseisraser.n —A Erpedition: Hanpiblreau: Baselsit. — Fulalen: Lormmartt. Pnamostt.
RSuevden 1140 — MWa eaiq Nutordaltu  I_ CR C —A— vs 400 158260—— —— ——

3 gewesen seien, sondern jewellen eine sorgfältige, kein ordentliches gewesen sel. Vundesrat nun das Vorschrift ist, was fruher verbotenDie heutige Nummer enthält 10 Seiten vrlfung staligesunden habe. Brenner bemerki, der Vundestat habe dom war. sn

—— ü — M, Ein Poslulat von Planta, das den schweizerischen Gesandten in Nuhland sich ein Daluder hebt herdor, es habe sich hin
Stut. — Schwelz. — guzern Uusland. Dundesrat einladet, beförderlichst eine Vorlagt Gutachien geben lassen, aus welchem hervorsichtlich der Einführung der neuen Millldr
Felegramme. —golaichronit. — Bermifchte betreffend Haftpfricht der Aurb geht, daß das Standegericht, das Wassilleworganisation noch nicht durchwege ein bolles
Nachrichten. — Unfalichronit — Feumeton mobatle esnzubringen, wird angenommen. aburtellie, ein ordentliches Gericht ist und daß Einverständnis zwischen eidgendsstschen und

S . Neseren: Gottisheim macht auf die Kompetenzen dieset Gerichte durch Gesetzekatonalen Amtsstellen dothanben, so zum Bei
Hleu Ur. 26 der Zuzerner Chrouik“. Mangel und Lucken der Haager Koneganzg genau umschrieben sind. Spezlell sind splel bei der Zutellung don Diajoren. Sier
 —————onabedoVormundschastswesen,ihnen Verbrechen gegen Beamte zugewiesen. jcheint sich die Landesderteidigungstommisston

aufmerkfam, die dessen Anwendung schwierigs In der Schweig haben wir üihnliche Vestnm Nompetenzen zuzuschteiben, die über das Ge—
m. Aus der Bundesversammlung. machen. Vundesrat Brenner jührt aus,mungen. setz hinausgehen. Man soll sich beim Vollzug

daß derschiebene Staaten diese Konvention gas Vrüstlein antwortet, daß in diesem des Gesetzes nicht Uber dessen Wortlaut din
Sitzungen vom 28. Juni. ncht auoführen. Lber auch die Konventlons Falle nicht das russische Geset sondern die wegsehen. Es ware auch nicht gut, bei der

selbst schafft ratsächlich Uebelstände. Auf An mermationale Abmochnng haue Redel machen Beseyung der höhern Kommanbdos nur Be—
dationalrat. regung von Basel und Zurich hat nun dassollen. rufsoffiziere zu berücsichtigen.

eschaftabericht. Debartement bel den Kanlonen eine Umfrages Es solau das Militärdeparte], RNitl! erörtert die Nesuliaie der Ar zt

Vel Derccung der G schaheteresdes Justiz· gehen lassen und wird die Frage prüsen, obsmen t, uüber welches Gugelmann reselichen N etrutenuntersuchungen.
und Polizeidepartements wunscht Wyrsch Shwenn cin Interesse habe, bei der Kon. seien Die Honmion vermiht im Vericte Es giöt bierdel inner Ewantungen· da
nichte aah b ie z— ane vention zu verbleiben. derschiedene Mittellumgen. Es kann konsia-man in einem Jahr milder, im andern strenger

rungegesetgen zum Daucour: verlangt sirengete Maßnah nett werden, daß sich die neue Milugrorganiversahrt, je nach der Lage der sinangieüen
eine amlliche Sammimg verselben veranlasn en gegen das Zigeunerwesen. satuon berelis gut eingelebt hat. Verhälmmisse des Bundes. Wenn man bie

Ü F 8 en wyr  e Dt. Sibler reserlert über Abschniu — v un
Wasstliew zu sprechen. Es besteht eine eaemeines und bespticht zuerst die Einfüh muß vor allem eine Verbesserung der Do

menz sormeller Natur zwischen Vundesrat und rungsverorbnungen zur neuen Militärorgani nahrung eintreten und muß die soziale Ge—-
dringend sei, wein jeht die Bersiherungogesene Vundesgerlcht hinsichtlich det Interpretaison fauten Fr cht derschiedene Nintegunen lebdebimg desdedert werden“ Gramen, an
schasten vom unfichern tustand orofineren.er des bundesgerichtlichen Urteils im Falle W. (bessere franzosische Nedaktion der Liusbil, Unfallversicherung).
wunscht ferner, daß im Bundeßgericht alle Das Bundesgerlcht hat es abgelehnt, eine, dungsziele muites Sachregister des Militärel Hofmann beschwert sich ebenfalls, baß
politischen Parteien vertreten seien. Diese Wahlen lolche Intervretation vorzunehmen, weil ein amnctiautebe n Zustellung an die Adjutan- die Qualiflkationen ben Qualisizlerten nichi
ollten sorgfaltiger hetroffen werden, nach der gelerlicher Grund dazu nicht vorllege und die end Vei den Befbrdetrungen wird die Vermitgetelit werden sollen. Dar sührt zu ge—
Jah igreit der zu Vahlenden Ansuprung des Urteils Sache des Vundes.insachumg der Ducuüsitanen, die Vielle i deimen Nonduiiemiifen untpidenem Neg

Vundenrat Bren re teit mlt, das Depar-tates sei. Die Kommisston isi der Ansicht, daß die eas ne andere Ertrem verflel, begrüfst, dasbslren nach den Noten. Die Verheimlichung
ement prufe die Froge der aligerme inen Dauo-Auffassung des Bundesgerichtes tichtig sei. gegen beanfiandet, dah die Quatifltanonen ben der NRolen ist unrichtig und mdntee
mobilgesetzgebung. Soilte a1n sich daber heraus- Bundestat Brenn er tellt in Bezug auf Qugiifigierien nicht meht mugeteitn werden. wünscht Auskunft uder die Grunde bieser Ver—

ellen. daß eine Verfassunteredision notwendigses Zigeunermesen muit. dab dem Grengtdacht. /Tiuch don Generaistatboffizteren die ein epor
i, so whlrde etß wohlrichtig sein vorgangig dasn orps und den Transportanstalien die notlgen mando erhauen, solte genügenber Truppen./ Mutter (Vern) bestreliet ¶gegenllber
Zaftpflichtwesen zu ordnen. Die Anregung von Esumgen ertellt worden seien. Auch snddienst geseblich berlangt werben Getzt ein Die. RNitite dah im Tnmnentot der Alkobolgenuß
Dyrsch würde, wenn die Sammlung auf Koften, Scriue getan worden zur Anhahnung einet derholungeinta, ber Truppenojsigleren viet), schuid fei an der geringen Tauglichkeit der

nes Bundes geschehen sollte, zu diel kosten. Daeinternationalen Verständigumng. In Vezug Veritienmachung der Hauptleute der In Rekrnten.

zegen konnte sich der Vund durch Abnahme den Fall Wassitiew gehen die Meinungen! aus. fanterle ist umsomehr anzustreben, als timftig, Dundestat Multer macht aus die
ainer Anzahl Ereinplare an einer pridaten Aus-einandet. Es wird gut sein, wenn im revl- nicht der Vataislonbadsutam der Siellveriteter Schwierigkeit einer richtigen Qualifizierung
jabe beteiligen. Fur die Wahl der Bundes- dierten Gesetz über die Organtsation der Vun. (des Masors sein wird wag bisher die Regel der Offinlere ausmertsam Es wettenn

richter sind die Vestimmungen der Zundes · desrechispslege die Kompeienzen in solchen war. Vegrüßt werden die Vereinfachungen] noch ganze Noten gegeben denen eine Cha
aerfassung mahtgebend. Mit dem bicherigen! dingen genau festgesetzt werden. des der Truppe eiwas spät zugestellten Erer-ralieristit mit Worten beigelegt wird. Dle ve—

zustem ist man nicht schlecht gefahren. Dzau sthein hält, im Gegenfat zu detzierreglementg, das nun allerdinas mit der,tanntgade dieser Tartlerung tdnnte zu Miß·

Spahn bemerkt, daß bei den Zundesrichter ¶Aunagung des Vundesrates, daflir, daß das Konsiruktion der Waffe in elnem aewissen helligleiten zwischen Vorgesehten und Unler
vahlen nicht politische Motide ausschlaggebendrussische Gericht, welches Wassiliew aburteilte, Widerspruch sieht, so daß in wenigen Fullen lgebenen führen. Man kann ja mi der gen

Stiltinlscher Jubel. Draussen vor der Villasweihze Gestalt zu und will sie an sich ziehen. sporhin gesehen?“ Ihr Finger deutct nach der

- alles suun. Mit raschen Schritien ellt eine Orlaudos Pupillen erweltern sich. Fest preßzt Terrasse, die jeht ieer ist. Wie das Mab—

dohe Männergestalt den Quaf entlang, diretrser die Zähne aufeinandet. Doch die welheschen den Mann zurtieschleuderie — grandsoel

auf das tuustvolle elserne Tor zu, das heute, Gesialt dort oben weicht zurlict. Der ersscht./ Und wieder jenes eigene sponische Auf

welt offen steht. Ist es ein petspateter Gast? slich stark berauschte Mann ihr nach. Ein lachen. Orlando schweigt. Die siacernden Viice

s scheint nuicht so. Denu nicht in die brelte amidf entsteht. Schon hat der Wann dender grohen schwatzen Augen dor ihm benntu-
Zoptesseuallee birgl er ein, die nach der Vilasdlruu um fie geschlungen. Schon nähecrt er higen ihn.
Ahrt. Seltwätts hält er sich, anf einem schinasseinen Kopf dem ihren. „Da drinnen wird Verlobung gefeiert, wier
en, sich mmähllch emporschlüngelnden, von/ Orlandos Fäuste ballen sich. Unwilltürlichs“agt Dolotes nach einer Welle abermale.

Segen zehn Uhr nachts Strahlendes Jannsbohen KFatteen unftnen Fuhpfad. sareis ea noch der Vienitasche seines Roges ,Ich giape
Nondaeflimmer. Glldernde Siernenpracht. Er hat sich augenscheinllch vorher libet den in welchet der Nebolber siedt. Da sieht er Fennen Sie den Vräutigam?
Zanfte Traurigkeun webl durch die balsamische Weg unserrichiet Dhne sich umzubliden, schreiswle die zwelhhe Gestalt sich nilt einem Rugs Nur slüchtig.“
Lust—nichtjeneernsieTrauriglenderHerosttet er sioit dorwäriz. Wie Gluhvürnchen losreißzt, Aber die Terrasse huscht und im Aber die Braut? Die kennen Siek

zuchte, da seuchte Nebel frostein und gelbaeschlmmern in der Ferne aus dunklem LorInnern der Hauses verschwindet. Wie befteit Ja.*
arbtes Laub nur darauf zu wartten scheint,bheergesträuch huntfarbige Lampions zu ihmsatmet Orlando auf. Da vernimmt er lelchtes Neber Dolores“ schönes Antlig zudt eiwas

dah ein frischer Morgenwind es ganz von hernder. Jeht ertlimmt aeene tlelne dine Raschein deben sich. und daunn leises AufvieVerstandnis.
dannen segt: nicht jene todesstarre Trautige hobe und dleibt ief aufamend siehen. Dunch lachen. Interessant. Und ich — ich tkenne den
eit der Dmternachte, wenn der Sturm ineine Lichtung in bem verwortenen, dielver ·Fur einen Augenbllä wird selne AusmerkArdunigam. Gut sogar. Sehr qut....
den Zyptessen und Wintenzweigen heult und zweiglen, bon hohen Pinlen lIberschatteten Ge samleit von der Tettasse abgelentt, aus wel Ha, sehen Siel ... Da taucht er wiedet auf

Koße Regenttopsen einsöormig hernlederplät-ölusch sieht et die welsleuchtende Villa direnn cher die schwankende Mannecgestalt noch immer der Terrasse aus... und auch die Braui.
Hern; nicht jene nervenzertiuende, helhe,vor sich. Diagisch erschimnert sle im Glame swie verblüfft verhartt. und eine Menge andrer Leute .., Sehen Sie
Traurigkeit der Sommernächte, da Mensch wie, der umgühllgen Flammen und Lschter. Et bllat sich um und erschridt. Eine Dames nur, wie man den belden den Hof macht!

Tiet nach einem frischen Lufizug lechzt —Evbivat Evbwale schaln es bid zu dem stehnun eiutger Entsernung von itm. Much, Dle man sie umringt und ihnen Glilc wunscht!
ein, jene tiese herzetgrelfende Traurigkeit der einsam Lauschenden herüber, dessen Vilge wie hre Dagen hatten hin nach der mondumsiosse Dadahan Glüch

Udlichen Fruhlingsnachte, die sich berudigendgebannt an der weildedehnten welßen Fassades nen Tertasse. Genauer steht Orlando diej Und wieder lacht sie auß — — vr
n aufgeregte Herzen schmeicheli und bedruckie hangen. Dame an, deten auffallend hohe Gestalt insischet. Ein seltsames Geistihl durchbebt —
Scelen wieder mit warmer Lebenssteudigtelus Jedt erscheint eine schlanke, helle Frauen.sein langwalieubes schwarges Scleppgewand, tando. Seine Sompaithie ure Frou
Dunt, dem Glucichen aber sein Gluck ersi gesigit auf der Terrasse Longsain, wie müde, gehiun in. Gewih ein der Geladenen, weiche ß wachst. Was sie, g de n
echt zum vollen Enysinden bringt. bewegt sie sich vorwärts und lehnt sich übersdie Stille der Varks aufgesucht hat. um von Stille der Inpi ee x —esen

In feenhaftem cianze etstrahu der Patt die Marmorbtustung, umbeweglich in das Dum.der Hive und dem Trubel da drinnen ein dn getrleben wn e, die augeusche
het Willa Miranda. In der Ferne Gliarrentel der Nacht hlnausstarrend. Der einsane wentg zu verschnausen. Jegzt wendet die Dame ich u den du 9 alltern e ae·
ind Mandolmentlang. Schmelzende Weifen Monn auf selnem Spaäherposten fuhtr fein sihm ihr Gefct zu. Es konumt ihin pr I Jn 8 ded 77*
nnen d ee Enn. nd egz aun sDud hunnucn dochen.n, ven danen dee spor. Er donen dDa id gang auo her ue guuen ae e en
ptldende, buntfatdige Raleten. Diehende schönne sunge Vram dort dbent Lin den bieichen dumtien Zuge hufcht etwas wie Erin he ve gr d sich ihre Aufregung
onnen. Tagbelt erschsinmernde bengalische Vrautigam dem man in den sesslich geichmilc nerung. F vn Sel un ezu e n Wn
beleuchtung. In der etwas zurlidliegendenten Raumen unermüldlich zutrintte Oder an SEeunora Doloret Ulbdarez?“ ruft er ver whm schwarzen Iue tennen, wahrend

Alla alle Fensier erhelli ihn, Orlando, der dier als Zaungast steht vor blüsft. eln zt n bren —R wwun
Epdival Edvival* srohloat es durch die)der reichbesebten Felliasel da drinnen? Jedt Sie man. Heteen — VDennerur wng 7 — p itlen. n

chweigsame Nacht. beiriit ein Stann die Tettasse Min etwaes „Und, Sie sind mein Reliegesührte wonder ch Ste nach Hause geleuten? Sie frieten.
Dann Glaserklinaen. Uebermültiges Lachen fchwankenden Schriuen gebt et auf die liliel, Iduna“ . .. Haben Sie das anmutiae Vild! Heftia schüttel sie den Kopl. mberwande
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